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Auswertung Standardsituationen Säuglinge 

 

Name:   _________________________   Geburtsdatum: _____________________             Datum Video: __________________________ 

Nachfragen: Ist das Verhalten im Video so wie im häuslichen Kontext? Ggf. was ist zuhause anders? 

 

  

A Blickkontakt: Lernbereich soziale Kompetenz  

Kind viel  etwas  nicht 

Beziehung ist ihm wichtig      

hält Blickkontakt (max. Dauer: __________)      

reagiert mit sozialem Lächeln       

„zündet“ über Lächeln, Sprache usw.      

Aktivierungsniveau 

sehr 
niedrig  mittel  

sehr 
hoch 

     

Bezugsperson viel etwas nicht 

stellt eine gesicherte Ausgangslage für Blickkontakt her       

bemüht sich um günstige Aktivierung des Kindes      

bringt Gesicht ins Gesichtfeld des Kindes       

wählt angemessenen Abstand für das Kind      

stimuliert Kontaktaufnahme über Mimik, Sprache      

belohnt Kontaktaufnahme des Kindes      

ausreichend langes Dranbleiben      

Stimulation 

zu 
wenig passend 

zu 
viel 

     

Videostelle günstig: 
 

Videostelle ungünstig: 
 

B Lernbereich Sprache 

Kind viel  etwas  nicht 

achtet auf Mund und Sprache der Bezugsperson      

imitiert      

vokalisiert / brabbelt / lautiert      

Sprache wird zur Kommunikation eingesetzt      

Aktivierungsniveau 

sehr 
niedrig  mittel  

sehr 
hoch 

     

Bezugsperson viel etwas nicht 

bemüht sich um günstige Aktivierung      

achtet darauf, dass Kind Mund u. Sprache wahrnimmt      

Ammensprache      

belohnt Sprache des Kindes      

wiederholt kindliche Äußerung      

Stimulation 

zu 
wenig passend 

zu 
viel 

     

Videostelle günstig: 

 

Videostelle ungünstig: 
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C Fördern mit Spielzeug   

Kind viel  etwas  nicht 

fixiert Gegenstand (max. Fixation: __________)      

folgt Gegenstand mit den Augen      

Aktivierung bei Wahrnehmen des Gegenstands      
übt zielgerichtete Motorik (z. B. ab 4. Monat 
beginnendes aktives Greifen)      

angemessenes Wiederholen (keine Stereotypien!)      

langes Beschäftigen mit einem einzelnen Gegenstand      

Aktivierungsniveau 

sehr 
niedrig  mittel  

sehr 
hoch 

     

Bezugsperson viel etwas nicht 

bemüht sich um günstige Aktivierung des Kindes      

bietet Gegenstand im Wahrnehmungsfeld an      

belohnt Aktivität des Kindes      

fördert langes Beschäftigen mit einem einzelnen 
Gegenstand 

     

ggf. Grenzsetzung      

Stimulation 

zu 
wenig passend 

zu 
viel 

     

Videostelle günstig: 
 

Videostelle ungünstig: 
 

D Einlassen auf Alltagssituationen (z.B. Wickeln, Füttern)  

Kind viel  etwas  nicht 

Lässt sich auf Anforderung ohne Widerstand ein       

hält Blickkontakt (max. Dauer: __________)      

„zündet“ über Lächeln, Sprache usw.      

zeigt sensorische Auffälligkeiten      

Aktivierungsniveau 

sehr 
niedrig  mittel  

sehr 
hoch 

     

Bezugsperson viel etwas nicht 

handlungsbegleitende Ansprache      

sicheres Handling      
Handling auf die sensorischen Auffälligkeiten des 
Kindes abestimmt      

belohnt Mitarbeit des Kindes      

lässt sich auf Beziehung ein      

angemessene Grenzsetzung bei Widerstand      

Stimulation 

zu 
wenig passend 

zu 
viel 

     

Videostelle günstig: 

 

Videostelle ungünstig: 
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E2 Körperkontakt Wiegestellung   

Kind viel  etwas  nicht 

ganzer Körper im Kontakt mit Bezugsperson      

Kind fühlt sich wohl      

Blickkontakt zur Bezugsperson      

„zündet“ über Lächeln, Sprache usw.      

lässt sich durch Körperkontakt trösten      

zeigt sensorische Auffälligkeiten      

Aktivierungsniveau 

sehr 
niedrig  mittel  

sehr 
hoch 

     

Bezugsperson viel etwas nicht 

gutes Übergehen in die Körperkontaktsituation mit 
handlungsbegleitender Anprache 

     

klares, Sicherheit gebendes Halten      

Handling auf die sensorischen Auffälligkeiten des 
Kindes abestimmt 

     

warm und liebevoll      

spricht Kind angemessen an      

belohnt Kind für Einlassen      

Grenzsetzung bei Widerstand      

Stimulation 

zu 
wenig passend 

zu 
viel 

     

Videostelle günstig: 
 

Videostelle ungünstig: 
 

E1 Körperkontakt aufrecht   

Kind viel  etwas  nicht 

ganzer Körper im Kontakt mit Bezugsperson      

Kind fühlt sich wohl      

vokalisiert / brabbelt / lautiert      

lässt sich durch Körperkontakt trösten      

zeigt sensorische Auffälligkeiten      

Aktivierungsniveau 

sehr 
niedrig  mittel  

sehr 
hoch 

     

Bezugsperson viel etwas nicht 

gutes Übergehen in die Körperkontaktsituation mit 
handlungsbegleitender Anprache 

     

klares, Sicherheit gebendes Halten      

Handling auf die sensorischen Auffälligkeiten des 
Kindes abestimmt 

     

warm und liebevoll      

spricht Kind angemessen an      

belohnt Kind für Einlassen      

Grenzsetzung bei Widerstand      

Stimulation 

zu 
wenig passend 

zu 
viel 

     

Videostelle günstig: 

 

Videostelle ungünstig: 
 


